
 

 

Liebe Köstendorferinnen und Köstendorfer 

 
Wir alle wünschen uns wohl, dass zur Advent- und Weihnachtszeit die Ruhe, Zufriedenheit 
und Frieden in unseren Herzen Einzug halten.  
Angesichts der derzeit weltweit bedrohlichen Wirtschaftslage befallen uns jedoch Zweifel 
und die Sorge, wie weit unser erworbener Wohlstand weiterhin auf dem gewohnten Niveau 
gehalten werden kann. So manchen trifft der Verlust des Arbeitsplatzes gerade vor 
Weihnachten wie ein Keulenschlag.  
Uns wird bewußt, wie sich verantwortungslose Spekulation und Gier in unserer globalen 
Welt in vielen Bereichen auszuwirken beginnt.  
Aus heutiger Sicht erweisen sich die im heurigen Jahr gelungenen Maßnahmen zur 
Standortsicherung unseres bedeutensten Betriebes, der Fa. Palfinger, an denen die Gemeinde 
maßgeblich Anteil hatte, als doppelt wichtig.  
In weiser Vorausschau haben auch andere heimische Gewerbetreibende die günstige 
Konjunktur der letzten Jahre gut genützt und ihre Betriebe ausgebaut. Mit der Ansiedlung 
der Fa. BOAS (best of all solutions), ein auf elektronische Schaltungen spezialisierter Betrieb, 
werden hochqualifizierte Arbeitsplätze im Hitech-Bereich angeboten.  
Mit zunehmender Verkehrsdichte und hohen Energiekosten werden Arbeitsplätze in der 
Region als immer wichtiger erkannt und gerade für unsere Jugend ist es von besonderer 
Bedeutung, Perspektiven für die Zukunft haben zu können und gebraucht zu werden.  
Die Gemeinde Köstendorf wird sich auch im neuen Jahr den künftigen Anforderungen 
stellen und die auf sie zukommenden Aufgaben bestmöglich erfüllen. Bei den 
unterschiedlichen Interessenslagen und Vorstellungen werde ich bemüht sein, Lösungen zu 
finden, die von einer möglichst breiten Basis mitgetragen werden können.  
Ich bedanke mich bei allen, die mitgewirkt haben, dass im zu Ende gehenden Jahr vieles 
zum Wohl der Allgemeinheit verwirklicht werden konnte. 

- Bei der Gemeindevertretung, die mit besonderer Verantwortung die Entscheidungen 
für die Gemeinde fällt. 

- Bei den Bediensteten, die tagtäglich für einen reibungslosen Ablauf der vielen 
Gemeindeaufgaben sorgen. 

- Bei allen, die ehrenamtlich in verschiedensten 
Organisationen und Vereinen tätig sind, 

- sowie bei allen, die durch ihre Mithilfe und 
ihren Einsatz in vielen Bereichen für unsere 
Gemeinschaft unschätzbar wertvoll sind.  

Ich wünsche allen ein friedvolles, gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles erdenklich Gute, 
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit im neuen Jahr. 
 

Ihr Bürgermeister: 
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KRIPPENANDACHT  
 

Wir gestalten auch heuer wieder 
eine schöne Krippenandacht. 
Wann:  24.12.2008, 15.00 Uhr 
Wo:  Pfarrkiche Köstendorf 
 

Die Mädchensinggruppe und der 
Arbeitskreis der Kinderliturgie freuen 
sich auf Euer Kommen. 

 

 

Adventmarkt und Krippenroas  
Der traditionelle Köstendorfer 
Adventmarkt und das stimmungs-
volle Adventsingen stellte einen 
weiteren Höhepunkt im kulturellen 
Leben von Köstendorf dar.  
Die heuer erstmals organisierte 
Krippenroas zog viele Besucher 
an und fand großen Anklang.  
Ein herzlicher Dank allen, welche 
zum Gelingen beigetragen haben. 
 

Zwischenbericht „Aktion Schnupperticket“ und „Aktio n Autofasten“ 
 
Im Jahr 2008 starteten die Mitgliedsgemeinden des Verbandes 
Öffentlicher Personennahverkehr Flachgau II gemeinsam mit 
dem Salzburger Verkehrsverbund, der ÖBB-Postbus GmbH und 
der ÖBB-Personenverkehr AG mehrere Projekte, welche der 
Bevölkerung den Umstieg auf öffentliche Verkehrsmittel 
erleichtern sollen.  
Mehr Leute in Bus und Bahn bedeutet weniger Autos auf der 
Straße und damit weniger Staus, weniger Luftverschmutzung und weniger Verkehrslärm.  
 

Seit 8. Jänner 2008 läuft die Aktion „Schnupperticket“. Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden des 
ÖPNV Flachgau II können sich für maximal eine Woche kostenlos eine Jahreskarte für Fahrten in die Stadt 
Salzburg, inklusive Benutzung der Obusse, ausleihen. Jeder Gemeinde stehen mindestens zwei 
Jahreskarten zur Verfügung, welche am Gemeindeamt entliehen werden können.  
 

In der Fastenzeit 2008 unterstützte der Verband ÖPNV Flachgau II alle Käufer von Langzeitkarten für 
öffentliche Verkehrsmittel durch Zuschüsse. Alle Bürgerinnen und Bürger der Mitgliedsgemeinden des ÖPNV 
Flachgau II,  die eine Jahreskarte kauften, deren Gültigkeitsbeginn zwischen dem 6. Februar und 31. März 
2008 fiel, bekamen vom Verband ÖPNV Flachgau II 10 % des Kaufpreises refundiert. Für jede in diesem 
Zeitraum gekaufte Monatskarte wurden SVV-Gutscheine im Wert von 10 Euro rückerstattet.  
 

Beide Aktionen wurden mittels Plakaten, Flugzettel und Folder beworben, welche in den Gemeindeämtern, 
in den öffentlich zugänglichen Stellen des Salzburger Verkehrsverbundes, sowie in den regionalen Zügen 
und Bussen aufgelegt wurden. Zusätzlich wurden die Aktionen über die Bürgerinformationen der Gemeinden 
und über die Regionszeitung und die Homepage des Regionalverbandes Salzburger Seenland publik 
gemacht. 
 

Dass die Aktionen „Schnupperticket“ und „Autofasten“ von den Bürgerinnen und Bürgern der Region sehr 
gut angenommen wurden, veranschaulichen folgende Zahlen: 
 

Im 1. Quartal 2008 wurden die Jahreskarten 380-mal verliehen, 
im 2. Quartal 2008 361-mal. Im 3. Quartal 2008 nutzten 529 
Bürgerinnen und Bürger die „Schnuppertickets“ für Fahrten in die 
Stadt Salzburg und in der Region. 
 

Während des Aktionszeitraums „Autofasten“ wurden 216 
Monatskarten mit einem 10 Euro-Gutschein für den Salzburger 
Verkehrsverbund und 169 Jahreskarten im Wert von insgesamt 
€ 102.396,00 mit 10 % über den Gemeindeverband Öffentlicher 
Personennahverkehr Flachgau II gefördert. 
 
Die Salzburger Verkehrsbund GmbH konnte im Zeitraum vom 6. 
Februar bis 31. März 2008 107 Neukunden (Käufer von 
Jahreskarten) verbuchen. 

 
 

ÖWR Wallersee – Schwimmkurs  
 
Die Ortsstelle Wallersee der Österreichischen Wasserrettung 
veranstaltet ab 22. Jänner 2009  wieder einen Schwimmkurs 
für Erwachsene . 
Zielgruppe:  Anfänger, die noch nicht oder sehr wenig schwimmen 
können, Fortgeschrittene, die schon etwas schwimmen können, 
aber noch Angst vorm Wasser haben, Fortgeschrittene, die bereits 
gut Brustschwimmen können und gerne andere Techniken 
(Kraulschwimmen, Rückenschwimmen) erlernen möchten 
Kosten:  € 100,-- / pro Person (inkl. Hallenbadeintritt) 
Start:   22. Jänner 2009, 8 mal,  
  jeweils Donnerstag 19.00 – 21.00 Uhr, 
  Badylon Freilassing 
Information und Anmeldung:  Ingrid Fink,                            
Tel.: 0650-7017089, fink.ingrid@sbg.at (bis 5.1.2009) 



Dr. Klaus P. Connert – Medizinalrat  Landespreis für  
Köstendorfer Betrieb  

Die Gemeinde Köstendorf gratuliert Herrn Dr. Klaus P. 
Connert sehr herzlich zur Verleihung des Berufstitels 
„Medizinalrat“.  
Mit dieser Auszeichnung werden die besonderen 
Verdienste von Dr. Connert und sein Einsatz als Arzt 
gewürdigt und seitens der Gemeinde Köstendorf darf ein 
herzlicher Dank ausgesprochen werden.  

Die neue in Weng erbaute Fa. BOAS-
Electronics darf sich über den Landes-
preis „Energy-Gloube-Award 2008“ für 
Energieefizientes bauen freuen. Die 
Gemeinde Köstendorf gratuliert zu 
diesem Preis und zum gut gelungenen 
Bauwerk.  

 
Sternwanderung am Sonntag, 21. Dezember 2008  

 

„Wenn wir das Leben teilen, dann ist Frieden auf Er den“ 
 

Dort wo Ochs, Esel und Kind nebeneinander Platz haben, so wie damals 
im Stall zu Bethlehem, da wird das Leben geteilt.  

Wie, wo und mit wem teile ich das Leben?  - 
          Diese Fragen begleiten uns auf diesem besinnlichen Weg. 
Diese Sternwanderung, als spiritueller Abschluss des Adventmarktes, ist eine neue Tradition 
im Mondseeland. Von 3 Startpunkten aus wird nach Mondsee gegangen. Laternen bitte selber 
mitbringen. 
Route 1:  Europakloster Gut Aich (St. Gilgen) Treffpunkt: 13.30 Uhr bei Busunternehmen 

Feichtinger in Mondsee, Busfahrt zum Startort. Start um 14.00 Uhr 
Route 2:  Oberhofen (Pfarrheim) Start um 14.30 Uhr 
Route 3:  Oberwang (Pfarrkirche) Start um 14.30 Uhr 
Bis 18.45 Uhr treffen die Pilgergruppen beim Adventkranz, bei der Seewiese ein. 
Anschließend ist ein Fackelzug zur Mondseer Basilika. Dort wird diese Pilgerwanderung mit 
einem kurzen Wortgottesdienst abgeschlossen. 

Gesamtleitung und weitere Auskünfte: 
Franz Muhr - ausgebildeter Pilgerbegleiter     Mail: fxm.muhr@aon.at      Tel: 0664/7670135 

 
 

ELTERNVEREIN    HAUPTSCHULE KÖSTENDORF      WWW.ELTERNVEREIN.KOESTENDORF.NET 
 
Der Elternverein der Hauptschule Köstendorf veranstaltet für die Schüler der Hauptschule einen 
Filmnachmittag im Sportlerheim. Es stehen mehrere Filme für beide Altersgruppen zur Auswahl. 
Welcher Film gezeigt wird, könnt Ihr vor Spielbeginn selbst wählen! 
Für Mitglieder ist die Teilnahme kostenlos. Weiters werden Saft und Popcorn gesponsert! Für 
Nichtmitglieder beträgt der Eintritt 3,-- EUR. 
 

29.12.2008, 14.30 Uhr:  Filmnachmittag für 
Hauptschulkinder der 1. und 2. Klasse(n): 
Filmvorschläge:  
7 Zwerge – Der Wald ist nicht genug, 
Madagaskar, Ice Age 2, König der Wellen 
Kung Fu Panda 

29.12.2008, 17.00 Uhr:  Filmnachmittag für 
Hauptschulkinder der 3. und 4. Klasse(n): 
Filmvorschläge:  
Madagaskar 1, Bee Movies, Nachts im 
Museum 
Mr. Bean macht Ferien, Babynator  

 

Auf einen lustigen Filmnachmittag mit Euch freut sich der Elternverein! 
 

Durch den ELTERNVEREIN der VOLKSSCHULE KÖSTENDORF   
 

wird ebenfalls am 29. Dezember 2008  bereits um 12.00 Uhr im Sportlerheim ein Kinofilm für 
Kinder ab  6 Jahren gezeigt.  
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Bio- /  Restmüllabfuhrplan 2009 
     
  Jänner     Juli  
Restmüll: 5.  Restmüll 20. 
Biomüll: 5. / 19.  Biomüll 6./13./20./27. 
     
  Februar     August  
Restmüll: 2.  Restmüll: 17. 
Biomüll: 2. / 16.  Biomüll: 3./10./17./24./31. 
     
     
  März    September  
Restmüll: 2. / 30.  Restmüll: 14. 
Biomüll: 2. /16. /30.  Biomüll: 7./14./21./28. 
     
     
  April     Oktober  
Restmüll: 27.  Restmüll: 12. 
Biomüll: 14. / 27.  Biomüll: 5./12./19./27. 
     
     
  Mai    November  
Restmüll: 25.  Restmüll: 9. 
Biomüll: 4./11./18./25.  Biomüll: 9./23. 
     
     
  Juni     Dezember  
Restmüll: 22.  Restmüll: 7. 
Biomüll: 2./8./15./22./29.  Biomüll: 7./21. 

 
 
 

Öffnungszeiten Recyclinghof: 
 

Freitag 14.00 - 16.00 Uhr, Samstag 9.00 - 12.00 Uhr  

zusätzliche Öffnungszeiten während der Sommerzeit:  
(29. März - 25. Oktober 2009) 

Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr / mit Ausnahme der Ferie nzeit 
 
 

 


